
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 34 (1908)

Heft: 27

Rubrik: Briefkasten der Redaktion

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


J? Briefhaften der Redaktion j&
Goliath, ©önnen Sie bod) uns armen, ba§ ganje $aljr fimburefi am 9ie=

bafttonspult feft teebannten biefe paar Sage frohen, foßegtaten iBeifammenfeins.
SDlan fofl bte ganje 3e't über oon aßen mögtidjen unb unmöglichen SSeranftab
tungen unb geften berichten, nun loitTmans audj am eigenen Veibe" erfahren,
jubem ein fo fchöner Smeä bem ganjen 2frangement bie S3afi§ gibt. Qbren ge-
fcbmatfoollen 3Bitj über greßpeft" haben mir nicht in ten ^apierforb ge=
morfen (bie anbern bort beftnblid)en SBerfe" hätten fonft reooltiert), fonbern einer
äroeefbienticheren Seftimmung jugefübrt. G. A. in Z. 3h" Kbönen ©ebtcfjte
paffen nicht gut für biefe Safjreëjeit. Qm SBinter aber, bei ©latteië, ba îoirfen
fie geroifj roobliätig roie geftreuter ©anb. Brummbär. £ie oier leiten lange
@pifM unb baë nicht oiel fürjere ©ebiebt müffen roir in Qualität unb Cunn=
tität ablehnen. Br. Sßeften SDanf. SBirb aïjeptiert. Puck. Falk, Horsa.
Moll, Hilarius, ©leicbfaflë Tant unb ©rufe mit ber Sitte, fid) oor ben Serien
nod) tüchtig ins geug ju legen. Sp. 2Bir glauben nicht bas Dtecht ju haben,
berartige belitate ober oielmebr unbelifate prioate (Sbeoerbältniffe bes roetteren
3u oerarbeiten. Schmock. 2)u lieber Gimmel! ©o oiele ©alle birgt alfo bas
£)erj bieîeë frommen StebermannS ®r behauptet alfo, roir ließen uns niandje
unferer STrttïel bejahten; ber gute ÜJtann hat recht, eë ift roirflid) fo, roir laffen
unë fogar fämtlid)e ©ad)en im 9t. bejablen, benn ohne Slbonnenten müßte \a
îebeë Slatt einpacten. Blume. ÜTJcerci, für unfern Sîreië ju unbebeutenb.

Anonymes wandert in den Papierkorb.

fll
gtotteru. £er nad) jahrelangem ©tubium oon oielen Sterjten empfohlene,

enblid) jum Sattnt nngemelbete Senteapparat befreit ©totternbe auch
uon bem f d) to e r ft e n £ e i b e n. ®aß eë fid) um etroaë burebauë 9îeeBeë
fianbelt, ftefit man baran: jeber ©totterer foll fiefi erft an f i dt)

felbft oon ber oerblüffettben unb üfierrafcöenben 2B i r f
famfeit beë 2lpparateë überjeugen, beoor er folcben be;
ftellt. Sei 9t i cfi t e r f o l g roirb ber 3fpparat foftenloë 3 u -
r ü rf geno m m c n. ©rößere ©ar^ntie fann roofil nid)t geboten roerben.
55er Slpparat foß in funer £ett in ber ©djroeij oorgefüfirt roerben unb tooßen
Qntereffenten fofort Srofpeft 9îo. 26 unb 3eugniffe gegen 40 Stë. in SDîarfen
oerlangen. (Orncfelftnger «tprarijlteUanftatt ïtitfmg b/îttitndjen.

ßpnlinhc Heublumenseife enthält die heilkräftigsten Stoffe v. Wald- u.«I UIIWIö Wiesenblumen. Pr. 65 Cts. Ueberall käuflich. Wa. 15i0/g

BRENNER-B'TTER
hat alle Vorfeile eines
magenstärkenden alkalischen Bitters.

HERM. BRENNER, WEINFELDEN. 66 a

fK5 berühmteste Rundschau der Welt;
von allen Aussichtsbergen d. Zentral-

schweiz am meisten helle Tage.

Post, Telegraph, Telephon, elektr. Licht. Ausflugsziel
Station zum Uebernachten

zur Besichtigung des Sonnenunterganges und Sonnenaufganges.
Table d'hOte { Gai

12'/* Uhr \ Déji
und l'A Uhrl Lur

Scheiber s Rigi-Kulm-Hotels

Table d'hüte Gabelfrühstück | ¦_.¦« _jeuner à la fourchette ' '
meheon I à Person

Table d'hüte, Dîner, abends Fr. 5. à Person

Restaurant à la carte à toute heure
Logement. Licht und Bedienung inbegriffen

Fr. 4. bis 7. à Person
Nebenbei SchlafWiume zu sehr massigen Preisen

$mmr Gaststube -mms
für einfache und billige Bedienung.

Bier- u. Weinstube ^ÄÄ',^ 825

Bestens empfiehlt sich Dr. Friedr. Schreiber.

Kotd und pension i{igi-$taffel \
Knotenpunkt der Luzerner- u. der Arth-Rigi-Bahn J

Post, Telegraph, Telephon - Apotheke n. Kurarzt

Gedeckte Terrassen
Pensionspreis mit Zimmer:

bis 9.50 per Tag. Kinder unter s Jahren Fr. 5.50 per
Elektrische Beleuchtung à Person wöchentlich à Fr. 2.

Bäder und Pouchen
Preise für Passanten:

Zimmer Fr. 2. bis 3.50.

Dejeuners Fr.1.50
Table d'hôte
Diner Fr. i.

Fr. 8
Tag.

Souper (table
d'hôte) Fr. 3.

Nach der Karte
wird zu jed. Zeit

serviert
Offenes Bier

und in Flaschen
in den

Restaurationslokalitäten.

Achtungsvoll
Dr. Fr. Schreiber.

Rigi-Kulm und Rotel und Pension Rigi*$taffeL
Auf rechtzeitige briefliche, telephonische oder telegraphische Anmeldung der Zahl der Teilnehmer und der Zeit der Ankunft

finden Schulen, Vereine und Gesellschaften jederzeit vorzügliches Quartier nebst bester Verpflegung zu folgenden Bedingungen:

Schüler- und Gesellschaften-Preise: 90
Für Rigi-Staffel :

Logis pro Person Fr. 1. 50
Mittag- oder Nachtessen: Suppi', 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, pro Person 1.76
Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, pro Person 1.

Total Fr. 4.75 Total Fr. 4. 25

Auf Verlangen wird an Stelle des oben erwähnten einfachen Mittag- oder Nachtessens ein Diner zu Fr. 2.50 serviert, bestehend
in Suppe, zwei Gängen Fleisch und Gemüse und einer süssen Speise. TELEPHON

Bestens empfiehlt sich Dr. Friedr. Schreiber.

Fur Rigi-Kulm :

Logis pro Person Fr.
Mittag- oder Nachtessen : Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, pro Person
Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, pro Person

TELEPHON

cinger's
^Produkt erster

IVerlangen Sie

>- hygienischer
ZwiebacH ¦

GUte, ärztlich warm £§

empfohlen. H

5 KlC5aizbrctzcli

Feinste Beigabe zum Bier.

5
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel - und
Zwieback-Fabrik

37 Ch. Singer, Basel.

DAS NEUESTE
in unübertroffenen Si ch e rh eits - Zündhölzer
(Helvetia-Hölzerl. Kunstfeuerwerksgegenstände
aller Art, pat. Hagelschutz- u. Alarm-Raketen.
Ganz neu! Hunde-Bomben Perfekt" für
Radfahrer und Automobilisten. Billigste Bezugs¬

quelle. Preiscourant zu Diensten.

Pyrotechnische Anstalt Aloys Müller's Söhne,
Emmishofen fTliurgau). 106

Zürichsee-Da,?aPhrthiflF
Verwalt. : Zürich-Wollishofen. Telephon 476

L. Wiedemar
BËRN

Panzerkassen- u.Tresorbau
Gegründet 1862. Kataloge gratis und franko.

Extrafahrten für Hochzeiten,
85 Schulen und Gesellschaften

f. Zeitungen, Kataloge etc. 28

Ernst Doelker, Militärstrasse 48 50

^ Kvîeàsren äer «.eàkîion! uS'

koliatti. Gönnen Sie doch uns armen, das ganze Jahr hindurch am Ne-
daktionspnlt fest «gebannten diese paar Tage frohen, kollegialen Beisammensein?,
Man soll die ganze Zeit über von allen möglichen und unmöglichen Veranstaltungen

und Festen berichten, nun will.mans auch am eigenen Veibe" erfahren,
zudem ein so schöner Zweck dem ganzen Arangement die Basis gibt, Ihren ge-
schmackvollen Witz über Freßpest" haben mir nicht in den Papierkorb
geworfen (die andern dort befindlichen Werke" hätten sonst revoltiert), sondern einer
zweckdienlicheren Bestimmung zugeführt, K. à. in Ihre schönen Gedickte
paffen nicht gut für diese Jahreszeit. Im Winter aber, bei Glatteis, da wirken
sie gewiß wohltätig wie gestreuter Sand. Srummdär. Tie vier Seilen lange
Epistel und das nicht viel kürzere Gedicht müssen wir in Qualität und Quantität

ablehnen- Sr. Besten Dank. Wird akzeptiert. Puck. 5sll<, ttorss.
«o», «ilsrius. Gleichfalls Dank und Gruß mit der Bitte, sich vor den Ferien
noch tüchtig ins Zeug zu legen. 8p. Wir glauben nicht das Recht zu haben,
derartige delikate oder vielmehr undelikate private Eheverbältnisse des weiteren
zu verarbeiten. 8càoe><. Du lieber Himmel! So viele Galle birgt also das
Herz dieses frommen Biedermanns? Er behauptet also, wir ließen uns manche
unserer Artikel bezahlen; der gute Mann hat recht, es ist wirklich so, mir lassen
uns sogar sämtliche Sachen im N- bezahlen, denn ohne Abonnenten miisue ja
jedes Blatt einpacken. ölume. Merci, für unsern Kreis zu unbedeutend.

Anonymes «anà! in cien Papierkorb.

lll Geschäftliche Mitteilung!
Stottern. Ter nach jahrelangem Studium von vielen Aerzten empfohlene,

endlich zum Patent angemeldete Penteapparat befreit Stotternde auch
von dem s ch w e r st e n Leiden. Daß es sich um etwas durchaus Reelles
handelt, sieht Man daran: jeder Stotterer soll sich erst an sich
selbst von der verblüffenden und überraschenden
Wirksamkeit des Apparates überzeugen, bevor er solchen
bestellt. Bei Nichterfolg wird der Apparat kostenlos
zurückgenommen. ^ Größere Garantie kann wohl nicht geboten werden.
Ter Apparat soll in kurzer Zeit in der Schweiz vorgeführt werden und wollen
Jntercssentcn sofort Prospekt No. L6 und Zeugnisse gegen 40 Cts. in Marken
verlangen. Gracfelstngrr Sprachhettanstalt Pasing b/Wünchen.

l?N»liVIio llsublumenseits sntkält ciis bôilkrâtticcsten stalle v. ^Valä- u-»I VII^IIS XVisssnblumen. pr. KS 0ts. liberal! kàurlià Wa. 1540/s

nst slle Vorteile eines msgsn-
stsrkenäsn slksliseksn Litters.

ttl-rtivi. >snii-i»n>i-k?. weii»i?ci.oei>i. 66 a

5?^ berühmteste kîuràcàu cler V/eît;
von allen àssiclitsberxen cl. Zentral-

scnwei? am meisten nelle Isxe.
Post, l'sIsArspk, l'slspüion, slslctr. l.ierit. äusfiUKSiis»

Station ?um Uebernsonten
?ur kesielitigung cles Sonnenunterganges unci 8onnensufgsnges.

là «l'Ià t Val
12-/. vnr < I>5!>

un<Z IV2 rà'I. i.ur

8elieiber's kigi-KuIm-ilotels

lallle il'Iliìts t «.lìdsitrûN8tue>< ì tr tjsuner à la toui'LNsNs ' '
meNoon I à rei-âl

là ck'döt«, Dîner, absnäs lr. 5. à korê
kostsursnt à I» cîsrts à toute tiouro

l.ogemeni, l.ickt unci keciienung inbegriffen

fr. 4. bis 7. à iìscm
Xsl,snksi SeNlafi'nums selir miissixsn preisen

liir oinfsotis unä dMiZs Zsclisnunc;.

Lsstsns emplielilt Il /)/». //'/St//'. c5e^/'s/c>s/'.

jtotel unâ pension Zìisi-Zîskel j
Kriotonpunkt clor lluiornor» u. clor /Vrtli-lîiAl-IZaliri ^

?<)8t^ lelksrâpil, Iklspàoll - àMàs II. tviirmt
(Zscisc-ixte l'srrssssri

porisionsprois mit ^imnivr:
bis 9.âu per ^a?. I<In<tsr unrsr 8 .laNrsn ?r. ô.S0 per

elskîi-isolis Sslouolitunk à l'srson vvo< ksi>tliel> à k'r. 2.

Proiso für pAsss nto n :

Limmer ?r. 2. dis 3.SV.

Iisjsunsrs l>'r.1.ôo
"radis cl'Nôis
vinsr ?'r. 4.

?'r. 8

Soupsr (tadls
â'Nuts) ?r. 3.

iXaoli 6sr Karis
vvji'à ?u isci. 7,sit

svrvigrt
vkrsnss kisr

uncl in kììsoNsn
in <Zsn

lisstauraUons-
lokalitätsv.

^.Lkrun-zsvoll
0^. f»-. Sc/,^s/às^.

ftigiWIm »na Hotel und ?en5ion ftigi-5taMI.
^.uk reebt?sitic;s bristlioks, tslspkoniseks oäsr tsIsArapkiscks ^.nmsiäunZ äsr ?akl äsr Is'lnsiimsr unä äsr ^sit äsr Ankunft

tinäsn Lckulsn, Vsrsins unä Lsssllsekal'tsn ^säsrzsit vorxüZliskss Quartier nebst bester VsrpllsZunK xu tolZenäsn IZsäingungsn :

90
>-ür kiZi-8tsfirsI :

I-osis pro psrson k'r. 1. 50
IVIittsg- o-ll-r »Isoiitssson : Lupp>', 1 k'iöisek, 2 «Zsmüss

unä Lrot, pro Person 1. 75
p'rütistüc-k: I<g.t?se, Luttsr, Lrot, pro psrson ^1.Total iì 4775 Total l^r. 4. L5

^uk Vsrlangsn -virä an stelle äss oben ervälmten sinl'aoben IVIittax- oäsr Xaebtsssens sin Oinsr ?u i?r. 2.50 ssrvisrt, bsstsiisnä
in Lupps, 2vvsi (ZanAsn l^isisck unä tZsmüss unä sinsr süssen Lpsiss.

lZsstsns smpttsblt sieb vr. ipriscir. Scitirsiosi-.

l.c»sis pro psrson
IVNttss- oäsr »Isc-iitosson : ^>uppö, 1 plsiseb, ^ (Zsmüse

unä IZrot. pro Person -
t?rüiistü<-><: Xatkss, Lutter, krot, pro Person

-r^i.i5k->-io^

âProdukt erster

VsrlanAsn Lie

>- jl/gienizcker

Llite, à'ritliek «arm M
empfoblsn. R

pelnste ökigsbe ?um Siee.

5
yualität extra supérieure.

Wo niobt ?u Kaken, sekrei-
ben Lis äirelct an äis
Sviiv/siz:. Srstisl» unc>

37 Od.. kinKsr, Skrssl.

in uliUbsrtrottenen Sicn e rlr eits » Tünclnöleer
lllelvetls-llöleerl. Xunstkeuer^verlcsxexenstäncle
s»er >^rt, pat. Hsxelscliut!- u. /XIsrnr-lîâksten.
(ran? neu! Nuncle-Komben periekt" kür l^aä-
ksbrer unä Automobilisten. killiZste öe?u^s-

quelle, preiscourant ^u Diensten.

p>rc>teckniscke Anstalt ^lovs Müller's Söline,
kZrnmiskofön iTliursauI. 106

Verrait. : lürioii-Wolüsbolen. leiepiion 47k

?Mà8Ku-ll.'I'l'KMàu
lZexriinciet 1862. KstàAe 8>'»ti8 unä kranko.

Hxirslalirien für lloebieiten,
85 Sebulen unci Kesellsàrten

l. Leitungen, Xstaiogo ste. 2S

ei'nst ooslker, lVlilitärstrasss 43 50
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